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Hohes Substituierbarkeitspotenzial in den Bundesländern 2019
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Der Anteil der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in einem Beruf mit  
hohem Substituierbarkeitspotenzial (>70 %) liegt ...

mehr als 2 Prozentpunkte
maximal 2 Prozentpunkte

... unter dem bundesdeutschen  
    Durchschnitt (33,9 %)

maximal 2 Prozentpunkte
mehr als 2 Prozentpunkte

... über dem bundesdeutschen  
    Durchschnitt (33,9 %)


